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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt V : TSV Neuried VII 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Neuried VII – 8:1 Auswärtserfolg

Souverän mit 8:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Neuried VII am Mittwochabend in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim
TSC München-Maxvorstadt V durch. Das Spiel, beinhaltete 5 Fünf-Satz-Spiele. Wie deutlich der
Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 24:14. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten
Personen fanden bei diesem verlegten Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 5.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Zenglein und Mallok mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Tenz / Herzog verloren ihr Match gegen Zenglein / Puksec unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Doppel zwischen Barisic / Lichtenwalter und Mallok / Schick
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Bernard Barisic gegen Miguel
Schick. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Andreas Tenz beim 2:3 gegen Jannik Mallok
leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel
jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Jutta Lichtenwalter
beim 2:3 gegen Daniel Puksec. Das Spiel verlor Lichtenwalter dennoch im 5. Satz. Beim
anschließenden 0:3 gegen Manfred Zenglein fand Matthias Herzog von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des
TSC München-Maxvorstadt V und des TSV Neuried VII in die Box. Lange dagegenhalten konnte
Bernard Barisic beim 2:3 gegen Jannik Mallok, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Barisic dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache
Nerven. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Tenz und Miguel Schick sich am
Tisch gegenüber standen. Das war nichts für schwache Nerven. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jutta Lichtenwalter das Match mit 1:3 gegen Manfred Zenglein abgab und eine
Niederlage kassierte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den TSV Forstenried VII, während der TSV Neuried VII am 10.12.2022 gegen den MTV München
von 1879 II antritt.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt V

Doppel: Tenz / Herzog 0:1, Barisic / Lichtenwalter 0:1 
Einzel: B. Barisic 1:1, A. Tenz 0:2, J. Lichtenwalter 0:2, M. Herzog 0:1 

 TSV Neuried VII
Doppel: Zenglein / Puksec 1:0, Mallok / Schick 1:0 
Einzel: J. Mallok 2:0, M. Schick 1:1, M. Zenglein 2:0, D. Puksec 1:0


